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Figures & Facts
Bildungsgang 2024/2026

Abschluss Gärtner/in eidg. Fachausweis 
(Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau oder Produktion)

Dauer  Ì Grundlagenmodule beide Fachrichtungen: 197 Lektionen
 Ì Pflichtmodule Garten-/Landschaftsbau: 442 Lektionen
 Ì Wahlmodule: ca. 130 – 150 Lektionen

Beginn/Ende 23.08.2024 bis Januar 2026
Kann berufsbegleitend in drei Semestern absolviert werden.

Schulungsort Sursee, Centralstrasse 21
Unterrichtszeiten Freitag, 08:00 –16:30 Uhr und Samstag, 08:00 –13:00 Uhr  

sowie teilweise Donnerstag, 08:00 –15:45 Uhr (nur Wahlmodule)
Prüfungstermine Eidgenössische Berufsprüfung: ab Februar 2026
Schulferien/Feiertage Siehe wbz.lu.ch/service
Kosten Unterricht & 
Subvention Bildungsgang

 Ì Grundlagenmodule (für beide Fachrichtungen)
 Bruttopreis Grundlagenmodule (Teilzahlungen pro Semester)  CHF 3'940.–
 Ì Pflichtmodule Fachrichtung Garten-/Landschaftsbau 

Bruttopreis Pflichtmodule (Teilzahlungen pro Semester) CHF 8'820.–
Bruttopreis   CHF 12'760.–                                                                
Subvention Bundesbeitrag CHF 6'380.–
Nettopreis CHF 6'380.–

Kosten Lehrmittel 
Grundlagen-/Pflichtmo-
dule & 
Subvention Bildungsgang

 Ì Die Kosten für Lehrmittel und Skripts von etwa CHF 500.– werden separat 
in Rechnung gestellt (Stand 2023).  
Der Bund unterstützt Sie mit 50% Bundessubventionen.

 Ì Für den Unterricht benötigen Sie ein eigenes Notebook (kein Tablet) mit 
dem Betriebssystem Windows 11.

Kosten Wahlmodule & 
Subvention Bildungsgang

 Ì Wahlmodule Fachrichtung Garten-/Landschaftsbau 
Die zusätzlichen Kosten der Wahlmodule inkl. Modulprüfungen betragen 
(Stand 2023):

   Wahlmodule Schulungsort Sursee Code Credits Preis
 -  Standortgerechte, ästhetische Pflanzengestaltung
 -  Unterhalt naturnaher Lebensräume im Siedlungs-

raum
- Spielplatzbau, Sicherheit, Pflege/Unterhalt
Weitere Wahlmodule finden Sie auf Seite 9 in 
dieser Infobroschüre.

W15
W22 

 
W25

2
2 

1

2'300.–
2'300.– 

1'300.–

   Der Bund unterstützt Sie mit 50% Bundessubventionen.

Kosten Lehrmittel  
Wahlmodule & 
Subvention Bildungsgang

Die zusätzlichen Kosten für Skripts und Lehrmittel werden separat verrech-
net. 
Der Bund unterstützt Sie mit 50% Bundessubventionen.

Kosten eidg. Berufsprü-
fung

Die Gebühr für die eidg. Berufsprüfung (BP) wird durch den Prüfungsträger 
Jardin-Suisse direkt verrechnet. Beantragen Sie beim Berufsbildungsfonds 
einen Beitrag für die Prüfungsgebühr BP. 

Bring Your Own Device = 
BYOD

Der Präsenzunterricht findet mit digitalen Tools und eigenem Notebook 
statt (BYOD). Der Unterricht kann teilweise online stattfinden – zu Unter-
richtszeiten oder zeitunabhängig.



Lukas Capaul 
Techniker HF für Garten - und 
Landschaftsbau
Dozent für 
- Kommunikation (BP-Q3)

Thomas Barmettler 
Gärtnermeister eidg. Diplom
Dozent für 
- Gartenbautechnik (BP-G2)
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Pflicht- und Wahlmodule 
Fachrichtung Produktion 

 Ì Informationen zu den Pflicht- und Wahlmodulen erhalten Sie bei  
Gartenbauschule Oeschberg, Telefon 034 413 77 77, oeschberg.ch.

 Ì Allfällige Exkursionen werden separat verrechnet.
Beratung & Kontakt Für ein persönliches Beratungsgespräch (wbz.lu.ch/beratung) sind

wir gerne für Sie da:
 Ì Leiter Bildungsgang: Ulrich Lauber 
Tel. 079 606 58 41, Mail ulrich.lauber@sluz.ch

 Ì Sachbearbeiter Bildungsgang: Andri Waltisberg 
Tel. 041 329 49 47, Mail andri.waltisberg@edulu.ch

Anmeldung Online auf wbz.lu.ch/gaertner 
Weitere Details siehe AGB

Links jardinsuisse.ch, jsze.ch, jardinsuisse-aargau.ch
Kostenlos informieren Informieren Sie sich unverbindlich und kostenlos: 

 Ì Flexibel und terminunabhängig mit 24/7 Präsentation siehe
   wbz.lu.ch/service/BG_Praesentation
 Ì Oder besuchen Sie unsere Infoanlässe online resp. persönlich vor Ort –
nächste Termine siehe wbz.lu.ch/infoanlass

Unsere Dozierenden

Dozierende

Ulrich Lauber
Gärtnermeister eidg. Diplom, Dozent für Berufsbilder (BP-Q1), Mitarbeiterführung (BP-
Q4) und Bodenpflege (BP-Q5)

Leiter Bildungsgang

«Funktionale Gärten entstehen durch Verständnis der Kreisläufe der Natur und 
Einsatz von Technik. Kompetentes Fachwissen vermitteln – dafür geben wir 
alles.»

WBZ-Dozierende vermitteln den angehenden Gärtner/innen mit eidgenössischem Fachausweis die Lernin-
halte nach zeitgemässen Unterrichtsformen. Die Verbindung zwischen bautechnischen Grundlagen sowie 
die Verwendung und Pflege von Pflanzen stehen im Fokus. Eine umsichtige Arbeitsplanung, der Gesund-
heitsschutz, die Führung von Mitarbeitenden und Ausbildung von Lernenden sind weitere bedeutende 
Eckpfeiler.



Andrea Saluz
Umweltingenieur MSC
Dozent für
- Gartenbautechnik (BP-G2)
-  Standortgerechte Pfl anzen-

gestaltung (W15)

Stefan Schmid
Obergärtner eidg. FA
Dozent für
- Gartenbautechnik (BP-G2)

Marco Riesen
Gärtnermeister eidg. Diplom
Dozent für
- Gartenbautechnik (BP-G2)

Philipp Fischer
Gärtnermeister eidg. Diplom
Dozent für
- Gartenbautechnik (BP-G2)
- Arbeitsorganisation (BP-G4)

Michael Vonlanthen
Techniker HF für Garten - und 
Landschaftsbau
Dozent für
- Unterhalt naturnaher Lebens-
  räume im Siedlungsraum (W22) 

WBZ – WIR BILDEN ZUKUNFT
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Axel Heinrich
Dipl. Ing. Landespfl ege FH 
Dozent für
-  Unterhalt naturnaher Lebens-

räume im Siedlungsraum 
(W22)

Dominik Iten
Landschaftsarchitekt FH BSLA
Dozent für
- Gartenbautechnik (BP-G2)
- Grünfl ächenpfl ege (BP-G3)

Stefan Felder
Obergärtner eidg. FA
Dozent für
- Gartenbautechnik (BP-G2)

Andreas Hochstrasser
Obergärtner eidg. FA
Dozent für
-  Grundlagen Gesundheits-

schutz (BP-Q2)
- Spielplatzbau Sicherheit (W25)



«Der gute Klassenzusammenhalt und das kompetente Dozententeam 
bleiben mir in guter Erinnerung. Und natürlich der interessante Un-
terricht. Es war eine grosse Menge an fachspezifi schem Wissen, das 
wir uns während drei Semestern aneignen konnten. Der ideal gelege-
ne Standort des WBZ Sursee ist für Studierende ein grosses Plus. Ich 
habe das ringe Erreichen sehr geschätzt.»

Remo Fallegger, Willisau
Erfolgreicher WBZ-Absolvent Gärtner eidg. Fachausweis

Berufsbild

Gärtner/innen mit eidg. Fachausweis sind handwerkliche 
Führungskräfte im ausführenden Bereich eines Pfl anzen-
produktion- und/oder Gartenbauunternehmens. Sie sind 
im Betrieb nach Vorgaben des Vorgesetzten für die Vor-
bereitung und Organisation, die Ausführung (fachliche 
Leitung und Überwachung des Teams) und die Auswer-
tung der Arbeiten zuständig. Sie wirken bei der Ausfüh-
rung der Arbeiten aktiv mit und sind dabei verantwortlich, 
dass die Qualitäts- und Sicherheitsvorgaben eingehalten 
werden.

Bildungsziel 

Die zu erarbeitenden Lerninhalte sind in den Handlungs-
kompetenzen der jeweiligen Fachrichtung beschrieben. 
Am Ende eines absolvierten Moduls haben die Studie-
renden eine defi nierte berufl iche Kompetenz erworben, 
die mit einer Modulprüfung abgeschlossen wird. Die 
eidg. Berufsprüfung wird durch den Verband JardinSuisse 
durchgeführt. Die erfolgreich abgeschlossenen Module 
sind Voraussetzung für das Erlangen des eidgenössischen 
Fachausweises.

Am WBZ Kanton Luzern in Sursee bieten wir folgende 
Fachrichtungen an:

Ì Garten- und Landschaftsbau
Ì Produktion

Diese Weiterbildungen werden in Zusammenarbeit mit 
dem Verband JardinSuisse durchgeführt. 

Zielpublikum 

Motivierte Gärtner/innen, die sich berufl ich weiterbilden 
möchten und ihre Laufbahnplanung aktiv mitgestalten 
wollen.

Voraussetzungen

Zur Anmeldung an die eidgenössische Berufsprüfung 
werden Interessierte mit folgender Vorbildung zugelas-
sen:

Ì Eidg. Fähigkeitszeugnis als Gärtner/in
Ì Praxisnachweis im Garten- und Landschaftsbau oder in 

der Produktion von mindestens 24 Monaten (ab Lehr-
abschluss bis Anmeldung zur Berufsprüfung)
Ì Erforderliche Modulabschlüsse gemäss Fachrichtung

Weitere Details siehe Prüfungsordnung JardinSuisse 
(jardinsuisse.ch).
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Positionierung

Der Bildungsgang «Gärtner/in eidg. Fachausweis Fachrichtung Garten-/Landschaftsbau und Fachrichtung Produktion» 
bereitet auf die eidgenössische Berufsprüfung vor. Er zählt zur höheren Berufsbildung und ist somit der Tertiärstufe un-
seres Bildungssystems zuzuordnen:

Berufsprüfung mit eidg. Fachausweis 
als Gärtner:in 
-  Fachrichtung Garten-/Landschafts-

bau
-  Fachrichtung Produktion 

Qualifikationsverfahren mit EFZ als 
Gärtner:in
-  Fachrichtung Zierpflanzen, Baumschule 

oder Stauden
- Fachrichtung Garten- / Landschaftsbau

Höhere Fachprüfung mit eidg. Diplom 
Gärtnermeister:in
- Fachrichtung Garten-/Landschaftsbau
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Bildungskonzept

Für die Fachrichtungen Garten- und Landschaftsbau sowie Produktion werden je folgende Module verlangt:

 Ì 5 Grundlagenmodule
 Ì 4 fachspezifische  Pflichtmodule
 Ì Frei wählbare Wahlmodule mit mindestens 3 Kreditpunkten

Der Unterricht je Fachrichtung ist 
in Grundlagenmodule, fachrich-
tungsspezifische Pflichtmodule 
und in Wahlmodule gegliedert.

Grundlagenmodule 
Fachrichtungsspezifische Pflichtmodule
(Die Anzahl Lektionen sind als Richtwerte zu verstehen.)
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Grundlagenmodule  
 
Fachrichtungen 
Garten- und Landschaftsbau sowie Produktion
BP-Q1  Berufsbildner 40 40
BP-Q2  Grundlagen Gesundheitsschutz 40 40
BP-Q3  Kommunikation 27 27
BP-Q4  Mitarbeiterführung 33 33
BP-Q5  Bodenpflege 54 54
Repetition 3 3
Zwischentotal 197 197
 
 
Fachrichtungsspezifische Pflichtmodule  
Garten- und Landschaftsbau
BP-G1  Pflanzenkenntnisse 67
BP-G2  Gartenbautechnik 196
BP-G3  Grünflächenpflege 120
BP-G4  Arbeitsorganisation 45
Repetition 14
Zwischentotal 442
Total Grundlagenmodule und 
fachrichtungsspezifische Pflichtmodule

639

Fachrichtungsspezifische Pflichtmodule  
Produktion
Informationen zu diesen Modulen erhalten Sie bei  
Gartenbauschule Oeschberg, Koppigen 
Telefon 034 413 77 77 
oeschberg@bzemme.ch 
oeschberg.ch
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Wahlmodule:
Für die Berufsprüfung sind min-
destens 3 Kreditpunkte gefor-
dert.

Wahlmodule
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BP-W11 Wasseranlagen 93 2 X
BP-W15 Standortgerechte  
Pflanzengestaltung

93 2 X X

BP-W22 Unterhalt naturnaher 
Lebensräume im Siedlungsraum

93 2 X

BP-W23 Obstbaumschnitt 48 1 X
BP-W25 Spielplatzbau Sicher-
heit

43 1 X X

BP-W28 Schwimmteich und 
Biopool

64 1 X

BP-W31 Trockensteinmauern + 
Kleinstrukturen

93 2 X

(Stand Mai 2023)

Um Ihnen eine breite Auswahl an Wahlmodulen anzubieten, werden die 
oben genannten Module in Zusammenarbeit mit JardinSuisse Aargau 
(BWZ Brugg, jardinsuisse-aargau.ch) und JardinSuisse Zentralschweiz 
(BZG Neuenkirch, Gärtner Bern, jsze.ch) durchgeführt. Der obenstehen-
den Tabelle entnehmen Sie den jeweiligen Durchführungsort. Bei genü-
gend Anmeldungen ist auch eine Durchführung an mehreren Standorten 
möglich.

Die detaillierten Modulbeschreibungen finden Sie unter jardinsuisse.ch. 
Sie geben Auskunft über Voraussetzungen, Lernziele, Lernzeit, die zu er-
reichenden Kompetenzen sowie deren Nachweis.

Die Beschreibungen der Module entsprechen vorgegebenen Standards 
des Staatssekretariats für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI) und 
wurden vom Verband JardinSuisse erarbeitet.

Unterricht Bildungsgang Gärtner/in eidg. Fachausweis Fachrichtun-
gen Garten- und Landschaftsbau sowie Produktion:

 Ì Der Bildungsgang dauert drei Semester.
 Ì Der Unterricht findet wöchentlich jeweils am Freitag und Samstag statt. 
Die Wahlmodule werden an Donnerstagen unterrichtet.

 Ì Der Unterricht für die Fächer Pflichtmodule Produktion findet in der Gar-
tenbauschule Oeschberg statt (oeschberg.ch).
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E-Learning

Das WBZ ergänzt die Stärken des Präsenzunterrichts mit digitalen Lernformen. Der Präsenzunter-
richt findet mit digitalen Tools und eigenem Notebook statt (BYOD - Bring Your Own Device). Der Un-
terricht kann teilweise online stattfinden –  zu Unterrichtszeiten oder zeitunabhängig. Studieren-
de profitieren so von einer modernen Unterrichtsform. Während der gesamten Weiterbildung erhalten Sie 
kostenlosen Zugriff auf die Microsoft 365-Plattform. Für die digitale Zusammenarbeit und den gegenseitigen Austausch 
nutzen wir Microsoft Teams und OneNote. Skripts und Lehrmittel sind in der Regel jederzeit und überall verfügbar. 

Die Anforderungen an die BYOD-Geräte finden sie auf wbz.lu.ch/BYOD. 

Examen

Prüfungsteil/Prüfungsposition Art der 
Prüfung

Zeit

1 Projektarbeit
    Dokumentierte, selber ausgeführte  

Facharbeit im Umfang von 25 – 30 Seiten 
(Präsentation und Fachgespräch)

mündlich 0.5 h

2 Projektaufgabe an Fallbeispiel
    Bearbeitung von typischen Aufgaben aus 

dem Beruf Gärtner in der Fachrichtung schriftlich 4 h

Total 4.5 h

Die eidg. Berufsprüfung im Garten-
bau umfasst modulübergreifende 
Prüfungsteile.

In beiden Prüfungsteilen werden die im Qualifikationsprofil dargestellten und in den Pflichtmodulen entwickelten Hand-
lungskompetenzen nach Fachrichtung vernetzt geprüft.
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Abschluss

Erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen der eidg. 
Berufsprüfung sind berechtigt, je nach bestandenem Prü-
fungstyp folgenden geschützten Titel zu führen:

Gärtner/in mit eidgenössischem Fachausweis

Ì Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Ì Fachrichtung Produktion

Bundesbeiträge/Subventionen

Der Bund unterstützt Studierende bei ihrer Vorbereitung 
auf eidgenössische Berufsprüfungen (eidg. Fachausweis) 
und höhere Fachprüfungen (eidg. Diplom) mit fi nanziel-
len  Beiträgen im Rahmen der Subjektfi nanzierung mit 
50 %  der Unterrichtskosten, Lehrmittel und Materialien, 
abzüglich der Sachkosten von pauschal 80 Franken.

Diese Subvention wird nach Absolvierung der eidgenös-
sischen Prüfung, unabhängig vom Prüfungsresultat, auf 
Antrag des Studierenden vom Bund ausgerichtet. Für 
nähere Angaben fragen Sie uns: WBZ Kanton Luzern,
Telefon 041 329 49 49.

Weiterbildungsoptionen

Für Personen, welche die eidg. Berufsprüfung Gärtner/
Gärtnerin absolviert haben, besteht die Möglichkeit, die 
höhere Fachprüfung Gärtnermeister/Gärtnermeisterin 
(mit eidg. Diplom) abzulegen.
Detaillierte Informationen entnehmen Sie auf der Website 
wbz.lu.ch und jardinsuisse.ch.

Fachliche Wegleitung

Die detaillierten Informationen zu den Inhalten, welche an 
der eidg. Berufsprüfung geprüft werden, entnehmen Sie 
der Website jardinsuisse.ch (Prüfungsordnung und Weg-
leitung Berufsprüfung).

(Änderungen vorbehalten)

Integrierende Bestandteile der Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind
Ì Infobroschüre «Gärtner/in eidg. Fachausweis»
Ì Schulinternes Prüfungsreglement «Gärtner/in eidg. Fachausweis»
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«Im Unterricht konnten wir von zeitgemässen, digitalen Hilfsmit-
teln profi tieren. Das Anwenden und Vernetzen der verschiedenen 
Module in den Praxisbeispielen war die optimale Vorbereitung 
auf die Berufsprüfung. Das Erweitern des Fachhorizonts machte 
enorm Spass und gab mir frisches Selbstvertrauen. Als Gärtner 
mit eidg. Fachausweis bin ich nun für speziellere und nicht alltäg-
liche Arbeiten gewappnet.»
Denis Huber, Buttisholz
Erfolgreicher WBZ-Absolvent Gärtner eidg. Fachausweis



 Ì WBZ-Angebote auf einen Blick – wbz.lu.ch

 Ì WBZ-Infoanlass – kostenlos und unverbindlich

 Ì WBZ-Präsentation 24/7 – terminunabhängig und flexibel

 Ì WBZ-Beratung – persönlich und kompetent

Bildungs- und Kulturdepartement
Weiterbildungszentrum 
Kanton Luzern
Centralstrasse 21
6210 Sursee

041 329 49 49
www.wbz.lu.ch
#wbzkantonluzern

WBZ – WIR BILDEN ZUKUNFT


